
GEMEINDETAG
23. Juni 2024 

Hoffnungsgeschichte(n)  
schreiben

Parallel zum Gemeindetag  
findet wieder der Jungschartag 
in der Evangeliumshalle in  
Marburg-Wehrda statt.  
Weitere Infos dazu unter 
www.echn.de



Wir schreiben das Jahr 2024. Die Welt ist im Krisenmodus. Wir 
schreiben Hoffnungsgeschichten, denn die Welt braucht Hoffnung. 
Mit unserem persönlichen Leben und mit unseren Gemeinschaften 
und Gemeinden wollen wir Hoffnung verbreiten. Wie werden wir  
zu Hoffnungsmenschen und Hoffnungsgeschichtenschreibern?  
Steffen Kern, Präses des Gnadauer Verbandes und Autor des  
Buches „Hoffnungsmensch“ will uns inspirieren, neue Anfänge zu 
wagen, damit wir „mit dem Himmel im Herzen die Welt verändern.“  
Am Nachmittag unseres Gemeindetages schreiben wir die Hoffnungs- 
geschichte unseres Hessischen Gemeinschaftsverbandes weiter. 
Nach 22 Jahren in der Leitung des Verbandes als Vorsitzender und 
Inspektor verabschieden wir Harald Baumann und führen Kim Anne 
Kalb als Geschäftsführerin und Robert Höppe als Inspektor ein. 
Außerdem stellen wir den neuen Vorstand des Verbandes vor.   

Sei dabei und freu Dich auf einen  
motivierenden und inspirierenden  
Gemeindetag, mit hoffnungsvollen  
Begegnungen.

„HOFFNUNGS-GESCHICHTE(N)  
  SCHREIBEN”

HERZLICH WILLKOMMEN!
IM NAMEN DES VORSTANDES
REINHARD REITENSPIESS, VORSITZENDER 



TAGESABLAUF
10:00 Uhr Ankommen, Kaffee, Begegnungen

10:15 Uhr Lobpreis

10:35 Uhr  Thema: Hoffnungsgeschichte(n) schreiben, mit  
 Steffen Kern, Präses des Gnadauer Verbandes, u.a.

12:30 Uhr  Mittagessen in den Räumen der Studien- und 
 Lebensgemeinschaft Tabor.  
 Anschließend Kaffee & Kuchen in der Cafeteria  
 des Tabor Gemeindezentrums

14:00 Uhr  Hoffnungsgeschichte(n) schreiben
 · Talkrunde
 · Verabschiedung von Harald Baumann
 · Einführung von Kim Anne Kalb als Geschäftsführerin 
 · Einführung von Robert Höppe als Inspektor

 
15:30 Uhr  Hoffnungswort auf den Weg

ROBERT HÖPPE 
ZUKÜNFTIGER INSPEKTOR 
DES HEGEV 



GEMEINDETAG
23. Juni 2024
INFOS 
 
Kinder  von 1 - 3 Jahre 
Eltern mit Kindern können aus dem Eltern-Kind-Raum die  
Hauptveranstaltungen mitverfolgen. 
 
Kinder ab 4 Jahre 
Kinder von 4 Jahren bis zur 1. Klasse haben ihr eigenes Programm.  
Die Mitarbeitenden holen sie zu Beginn des Gottesdienstes um 10:30 Uhr  
im Gottesdienstsaal des Tabor-Gemeindezentrums ab. Auch während  
der Nachmittagsveranstaltung wird Kinderbetreuung angeboten. 

Jungschartag für Kinder von der 2. bis zur 6. Klasse
Kinder von der 2. bis zur 6. Klasse treffen sich ab 10:00 Uhr (Öffnung  
der Anmeldung, Programmbeginn 10:30 Uhr) zum Jungschartag in der 
Evangeliumshalle des Diakonissen-Mutterhauses Hebron in Marburg-
Wehrda, Oberweg 60. Bitte die Jungschartags-Flyer beachten! 

Mittagessen  
in den Räumen der Studien-und Lebensgemeinschaft Tabor 

Getränkeverkauf  
In den Pausen ist der Getränkeverkauf in der Cafeteria geöffnet 

Kosten  
Zur Deckung der Kosten des Gemeinde- 
tages, insbesondere für das Mittag- 
essen, erbitten wir eine Kollekte. 

Parken  
auf dem „Tabor-Parkplatz“ am  
Ende der Dürerstraße. Bitte  
unbedingt die Hinweisschilder,  
insbesondere zum Freihalten  
des Buswendeplatzes und  
Einweisung der Parkplatz- 
ordner beachten.



HARALD BAUMANN
BISHERIGER INSPEKTOR  
DES HEGEV

STEFFEN KERN
PRÄSES DES EVANGELISCHEN GNADAUER  
GEMEINSCHAFTSVERBANDES
www.gnadauer.de/der-verband/team

KIM ANNE KALB  
GESCHÄFTSFÜHRERIN 

DES HEGEV



Veranstalter:  
Hessischer Gemeinschaftsverband e. V.
Dürerstraße 43
35039 Marburg
Tel.: 06421 – 96 75 02
Mail: info@hegev.de
www.hegev.de 

Veranstaltungsort: 
Tabor-Gemeindezentrum
An der Schäferbuche 15
35039 Marburg


